


Beilage «Traktanden» zu Infoschreiben an Stockwerkeigentümerschaften

Diese Beilage unterstützt Verwaltungen bei der Planung der Stockwerkeigentümerversammlungen zum Thema «Ersatz Wärmeerzeugung».
Phase Sensibilisierung - Ausgangslage
· Die Wärmeerzeugung ist älter als ca. 10 Jahre.
· Abklärung ob Erneuerung in der Investitionsplanung enthalten ist oder ob sogar ein separater Erneuerungsfonds für den Heizungsersatz besteht.
· Impulsberatung wurde im Auftrag der Verwaltung durchgeführt.
Traktandum x: Erneuerung Wärmeerzeugung, weiteres Vorgehen
· Die Wärmeerzeugung muss in einigen Jahren auf Grund des Alters ersetzt werden. Es ist wichtig, sich bereits jetzt mit dem Ersatz auseinander zu setzen (geltende und allenfalls zukünftige gesetzliche Bestimmungen, Lösungen von Wärmeerzeugern mit erneuerbaren Energien, Kosten, Finanzierung, etc.).
· Der Bundesrat hat am 28. August 2019 beschlossen, dass die Schweiz bis 2050 nicht mehr Treibhausgase ausstossen soll, als natürliche und technische Speicher aufnehmen können. Dies bedeutet Netto-Null Emissionen bis zum Jahr 2050[footnoteRef:1]. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, müssen u.a. die CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen, die von Gebäuden ausgestossen werden, reduziert werden. Beim Ersatz und der Neuinstallation von Wärmeerzeugungsanlagen für Heizung und Warmwasser ist deshalb darauf zu achten, dass diese nach Möglichkeit keine CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen mehr verursachen. Dies zum Nutzen für unsere Natur, unsere Zukunft und ganz direkt auch für die Werterhaltung Ihrer Liegenschaft. [1:  https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-76206.html] 

· Mit dem Ziel, Verantwortung wahrzunehmen und eine möglichst optimale Lösung im Sinne der energie- und klimapolitischen Zielsetzungen von Bund und Kantonen sowie bezüglich Finanzierung zu finden, hat die Verwaltung eine Impulsberatung zum Thema «erneuerbar heizen» durchführen lassen. Diese hat ergeben, dass die Variante _________ möglich und empfehlenswert ist. Der entsprechende Bericht wurde Ihnen zugestellt. 
Anträge der Verwaltung:
· Da die Machbarkeit und die Kosten in einer Impulsberatung überschlagsmässig aufgezeigt werden, empfiehlt sich ein detaillierter Variantenvergleich als Entscheidungsgrundlage. Dazu empfiehlt die Verwaltung drei Offerten von Planungsbüros einzuholen. Der Kostenrahmen für die Machbarkeitsstudie beträgt je nach Situation ca. CHF 5'000. Ziel ist der Vergleich einer Minimalvariante (einfachste gesetzeskonforme Variante) mit der im Bericht vorgeschlagenen Variante mit erneuerbarer Energie in Bezug auf Lebenskosten (Beschaffungs- sowie Energie- und Betriebskosten) und CO2-Emissionen.
· Die Verwaltung wird beauftragt, die Äufnung eines separaten Erneuerungsfonds zu prüfen, welcher die Kosten des dereinstigen Heizungsersatzes inkl. Nebenkosten abdeckt.


Phase Entscheid - Ausgangslage
· Die Wärmeerzeugung ist älter als ca. 10 Jahre.
· Erneuerung wurde in die Investitionsplanung aufgenommen, evtl. ist sogar ein separater Erneuerungsfonds für den Heizungsersatz vorhanden.
· Thema wurde an einer vorangegangenen STWE-Sitzung diskutiert, die Eigentümerschaft ist dafür sensibilisiert.
· Impulsberatung «erneuerbar heizen» und ein allfälliger Variantenvergleich wurden durchgeführt.
Traktandum x: Erneuerung Wärmeerzeugung, Variantenentscheid
· Die Wärmeerzeugung muss in einigen Jahren auf Grund des Alters ersetzt werden.
· Der Bundesrat hat am 28. August 2019 beschlossen, dass die Schweiz bis 2050 nicht mehr Treibhausgase ausstossen soll, als natürliche und technische Speicher aufnehmen können. Dies bedeutet Netto-Null Emissionen bis zum Jahr 2050[footnoteRef:2]. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, müssen u.a. die CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen, die von Gebäuden ausgestossen werden, reduziert werden. Beim Ersatz und der Neuinstallation von Wärmeerzeugungsanlagen für Heizung und Warmwasser ist deshalb darauf zu achten, dass diese nach Möglichkeit keine CO2-Emissionen aus fossilen Brennstoffen mehr verursachen. Dies zum Nutzen für unsere Natur, unsere Zukunft und ganz direkt auch für die Werterhaltung Ihrer Liegenschaft. [2:  https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-76206.html] 

· Der gemäss Entscheid der STWE-Versammlung vom ____________ veranlasste Variantenvergleich hat ergeben, dass die erneuerbare Variante __________________ zu empfehlen ist. Der Variantenvergleich wurde Ihnen zugestellt.
Antrag Verwaltung:
· Die bestehende Wärmeerzeugung wird frühestens ______, spätestens jedoch bis ______ durch eine _________________ ersetzt werden.
· Die Verwaltung holt drei Offerten zur Planung (wenn noch notwendig) und Ausführung der vorgesehenen Variante ein und vergibt die Arbeiten.
· Die Gemeinschaft äufnet neu einen separaten Erneuerungsfonds für den Ersatz der Heizungsanlagen. Die Einlagen in diesen betragen jährlich CHF _________. Sie werden nach Wertquoten/pro Wohnung einbezahlt.
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Unser Engagement: unsere Zukunft.




